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In den Tagen vom 12 bis 27 d Mts soll eine
Reihe von Missionsgottesdiensten in den einzelnen Gemein
den der Ephorie Halle Land II abgehalten werden und
zwar unter Mitwirkung zweier Missionare denen einzelne
Geistliche der Ephorie helfend zur Seite stehen werden
Das Nähere wird den betreffenden Gemeinden von der
Kanzel verkündet werden In den Wochentagen werden
in der Regel Vormittags die ersten Schulklassm besucht
und eine kleine Lektion der Schüler und Schülerinnen
vorgenommen werden Der Gottesdienst wird dann Abends
6 Uhr beginnen und sich die daraus folgende Nachfeier
Abends 8 Uhr in einem öffentlichen Lokal anschließen
Die Arbeitgeber werden gebeten an dem betreffenden einen
Tage ihren Arbeitern zwecks Theilnahme an den Gottes
diensten c ohne jeden Lohnabzug vo Nachmittags 5
Uhr ab Dienstfreiheit gewähren zu wollen Mit diefen
Gottesdiensten wird in Wettin und Spickendorf der An
fang gemacht werden

sDarlehuskassens In der Provinz Sachsen besteht
z Z von den so warm empfohlenen Raiffeisen scheu Dar
lehnskafsen nur eine nämlich in Arendsee in dem Kreise
Osterburg Der dortige landwirthschastliche Verein läßt
sich folgendermaßen darüber aus Seit dem Jahre 1880
ist für die Mitglieder des Vereins eine landwirthschastliche
Darlehnskasfe nach Raiffeisen eingerichtet welche dem Ver
bände ländlicher Darlehnkassen zu Neuwied a Rh beigetre

Mewe Mittheilungen
sAuf das Umsichgreifen des Wahnsinns bei Ne

ger nj macht der amerikaniiche Arzt Bnchanan aufmerksam
Vor der Emanzipation der Neger wurden diese selten vom
Wahnsinn befallen Bnchanan glaubt daß die Freiheit und
die Vortheile der Civilisation den Negern verhängnißvoll ge
worden sind Unfähig ihre Leidenschaften zu zügeln haben
sie sich allen Arten von Ausschweifungen überlassen besonders
dem Alkoholismus Da sie außerdem nicht im Stande sind
sich ein geordnetes Dasein zu schassen so führen sie meist ein
erbärmliches Leben Die geistesgestörten Neger neigen sehr
häufig zum Mord Selbstmord ist dagegen selten Trübsinn
Verfolgungswahn u s w sind die gewöhnlichsten Folgen un
ter denen die Geistesstörungen bei den Negern auftreten

sSonn euflecken j Auf der Sonne zeigt sich gegenwär
tig in der Nähe des nordwestlichen Randes eine interessante
Gruppe von Flecken auf Hellem von Lichtadern durchzogenem
Grunde Unter diesen Flecken ist emer sehr groß länglich und
von einem mächtigen grauen Hose Pennmbra umgeben Der
Fleck steht gegen diesen H,f etwas excentrisch und zeigt dadurch
unmittelbar daß er in tieferen Schichten der Sonnenobcrfläche
liegt als der ihn umgebende Halbschatten

sBettelgeichäfts Unternehmer Aus Paris
schreibt man der Voss Ztg Daß die Bettelei als Geschäft
betrieben wird ist allbekannt So stehen namentlich die vie
len kleinen Italiener Knaben und Mädchen welche Paris mit
ihren Geigen Handtrommeln n s w durchstreifen sämmtlich
im Dienste eines Unternehmers Padrone genannt Derselbe
miethet die Kinder durch schriftlichen Vertrag ihren Eltern ad
und führt sie hier her oder in die anderen Großstädte Frank
reichs Hier bringt er sie m einem oder zwei Schlafsälen un
ter giebt ihnen Morgens eine Suppe und schickt sie in die Stadt
Bringt ein Kind nicht die festgesetzte Summe nach Hause
dann erhält es Abends Schläge meist aber auch nichts zum
Nachtessen Der Padrone führt genau Buch über feine Bet
telkiiider Früher wurden bis hundert und mehr solcher den
Bettel im Großen betreibenden italienischen Unternehmer in
Paris gezählt Dank den Anstrengungen der Pariser Polizei
und der italienischen Negierung ist die Zahl jetzt viel geringer
Nun erfahren wir daß besonders von Spanien her in ähn
licher Weise die Großbettelei durch Krüppel betrieben wird
Jedes Frühjahr wird namentlich der Südwesten Frankreichs
von bettelnden Krüppeln überschwemmt die natürlich auch bis
Paris vorstoßen denn die Hauptstadt bietet ihnen nicht nur
ein ergiebiges Feld der Ausbeutung fondern auch größere Leich
tigkeit sich den Maßnahmen der Behörden zu entziehen Der
Leiter der allgemeinen Sicherheit hat dieser Tage in einem
Rundschreiben an die Peäfekten auf diese Zustände aufmerk
sam gemacht und ihnen Weisungen ertheilt Es heißt darin
Die meisten Krüppel um die es sich handelt kommen jüber

die Häfen und Pässe der Pyrenäengegenden nach Frankreich
Deshalb müssen alle Polizei Behörden der betreffenden Orte
angewiesen werden diese bettelnden Krüppel an der Überschrei
tung der Grenze oder an der Ausschiffung zu verhindern Wenn
das trotzdem einzelnen gelingen sollte auf französisches Gebiet zu
gelangen so ist laut Artikel 7 des Gesetzes vom 3 bis 11 De
zember 1849 zu v riahren Sie werden daher Anstalten tref
fen den Führer der Bande zu ergreifen Gewöhnlich hält er
sich in dem Wirthshause ans in dem Abends die Bettler zu
sammenkommen um ihre Emnahme einzuhändigen Gegen ihn
ist sokorl ein Ausweisungsbefehl zu vollziehen um ihn za ver
hindern sein unwürdiges Geschäft in Frankreich zu betreiben
Aus verschiedenen behördlichen Erhebungen geht hervor daß
bei vielen dieser Bettler die Verkrüppelung nur anscheinend ist
namentlich durch Binden der Glieder erzeugt wird Bei an
deren sind die Gebrechen absichtlich ans künstlichem Wege her
vorgebracht meist schon in der Kindheit durch die Eltern
selbst Gegen solchen geschäftlichen Betrieb des Bettelns muß
selbstverständlich mit großer Schärfe und Rücksichtslosigkeit ein
geschritten werden So lange solchen Krüppeln das Betteln
gestattet ist wird sich ihre Zahl auch vermehren aber nie ver
mindern

sDer Schmerz der Ha usmeisterin Z Das Unglück
ist in der Regel von abgefeimter Tücke wo es den Menschen
am empfindlichsten schadigen kann dort packt es ihn Man
braucht dabei nur an Beethoven zu denken dem ein widriges
Geschick das Vermögen geraubt die herrlichen Harmonien die
er dichtete auch zu hören Bisweilen aber kommt das Un
glück an den Unrechten Dies war der Fall bei jener Haus
meistern der LiechU nfteingasse in Wien die es an der verwund
barsten Stelle am Gehör traf Eine Hausmeisterin die nicht
mehr die Volltrait ihrer Ohren besitzt unemMnglich für die
von der Thürglocke hervorgerufenen Schallwellen unempfäng
lich für die von den gelenken Zungen der Nachbarinnen in

Halle scheS Tageblatt
teu ist Diese hat sich so gut bewährt daß der Verkehr
mit jedem Jahre zugenommen hat Im Jahre 1886 be
trug die Ge,ammteinnahme 203052 Mk die Außenstände
137 790 Mk Davon sind Hypothekdarlehen 80690 M
Wechseldarlehen 57100 M Die Hypothekdarlehen müssen
entweder in 10 oder 20 Jahren zurückgezahlt sein jeder
Zeit werden jedoch beliebig Rückzahlungen ohne vorherige
Kündigung vom Schuldner angenommen und hört dann auch
ebenmäßig die Verzinsung für das zurückgezahlte Kapital
auf Dieses Verfahren hat sich für die Schuldner sehr be
währt und wesentlich die Rückzahlungen befördert

sDer hiesige kaufmännische Vereinj richtet an
die hiesigen Kaufleute das Ersuchen den sogenannten
reisenden Handlungsdienern besser gesagt Vagabonden
denen Beschäftigung ein Greuel und welche die Geschäftswelt

in frechster Weise belästigt keinerlei Unterstützung zu ge
währen fondern sie an das Arbeitshaus zu verweisen
Mit dem Eintritt der wärmeren Jahreszeit regt sich auch
der Wandertrieb dieser Reisenden die unter allerlei Bor
wänden das Mitleid der Angesprochenen zu erregen wissen
Machten es andere Gewerbe auch so so würden die sog
armen Reisenden bald von der Bildsläche verschwinden

sDer III kommunale Wahlbezirks Vereins
wird wie in der gestern Abend abgehaltenen Vorstands
sitzung beschlossen wurde seine fällige Monatsverfarnmlung
am Freitag den 17 ds Mts im ParadiesgÄrten ab
halten Auf der Tagesordnung steht u A Besprechung
über das geplante Volksfest

Erhebungen Zur Zeit werden amtliche Erhe
bungen über die Jnnungsverhältnisse in unserer Stadt
gemacht und zwar über die Anzahl der bestehenden und
nengcgründeten Innungen über die Steigernng der Mit
gliederzahl seit dem Jahre 1885/86 über die bei den
Jnnungsmitgliedern im letzten Jahre beschäftigten Gesellen
und Lehrlinge sowie über Lehrlingsaufnahmen und die

aller Frühe ihr zugetragene Ehronigue scandaleuse des Haufes
Wahrlich es giebt keinen größeren Jammer als Hausmeisterin
sein und nichts hören Unsere Hausmeiiterin sreilich scheint
nicht ganz dieser Ansicht zu sein sie trägt ihr Mißgeschick mit
Ergebung und als sie dieser Tage von riner der Parteien im
Tone des Bedauerns gefragt wurde ob die Schwerhörigkeit
sie nicht allzusehr in der Ausübung ihres Berufes beeinträch
tige meinte sie gleichmüthig Na wissen S es geht schon
Freü ein Schlimmes is schon dabei Jetzt hör i nimmer
wie oft so a Nachtschwärmer an der Glocken zogen hat und
da passirt s mir daß i eahm schon beim erstenmal Läuten
aufmach

sDie Hölle von Blackwells Jsland j Most schreibt
über seine Gefangenschaft in der Hölle von Blackwells Island
nach der Kölnischen Zeitung Ich beschwerte mich bei dem
Gefävgnißdirektor daß es mir in dieiem republikanischen Ge
fängniß tausendmal schlechter geizt als in irgend einem euro
päisch monarchischen Kerker insoesondere daß ich hier w e der
gemeinste Verbrecher und nicht wie ein politischer Gefangener
behandelt werde Der Wärtermeister bemerkte entrüstet Hier
werden Alle gleich behandelt Mindestens, erwiderte ich

sollte man auf meine Gesichtsentstellung Rücksicht nehmen
Most leidet an einer verzerrten Backe und das allwöchentliche

Rasiren unterlassen Da ergriff der Kommissar das Wort
indem er sagte Das wäre ja gegen die Hausordnung
Wir sind gewiß die Letzten welche auf sogenannte gemeine
Verbrecher Steine werfen denn wir erblicken in denselben nur
Produkte elender sozialer Verhältnisse Damit werden aber
diese Produkte selbst nicht besser als sie sind am allerwenig
sten kann unsereiner Lust empfinden sie zu Gesellschaftern zu
wählen Moll führt selbst das folgende Gespräch seiner Ge
fängnißkumeradeu über ihn an Der hält sicher keine Rede
mehr, sagte der eine doch doch, rief der andere der Lump
macht ja Geld mit seinem Blödsinn und beschwindelt arme
Leute So einen Schuft sollte man eigentlich hängen warf
ein dritter ein Ein vierter bemerkte Wenn er hier fertig
ist schafft man ihn ja nach Chicago da wird man es ihm
schon besorgen O wenn ich doch den Strick dabei anziehen
könnte ließ sich ein fünfter vernehmen Most beklagte sich
weiter daß er den übrigen Gefangenen gleich schwere Hand
arbeit habe verrichten müssen und daß hm wie allen übrigen
Gefangenen untersagt war mehr als einmal innerhalb vier
Wochen einen harmlosen Familienbrief zu schreiben Hieraus
geht hervor daß in dem von den Anarchisten nnd Sozialdemo
kraten viel verlästerten Deutschland die polizeilichen Gefangenen
denn doch ungleich sanfter behandelt werden als im Lande
der Freiheit in den Vereinigten Staaten von Nordamerika

sEin König mit zerrifsenen Strümpfen j Unter den
zahlreichen Geschenken die König Alphonso All von Spanien
zu seinem letzten Geburtstage empfing befand sich wie man
uns von dort berichtet auch ein Paar schwarzlederne Knie
strümpfe das ihm seine Schwestern gemeinschaftlich gestrickt
haben Vor einigen Tagen nun war Familiendiner und nach
demselben große Ausfahrt Zu dieser Gelegenheit hatte man
dem kleinen König das schwesterliche Geschenk angelegt doch
als er mit seiner Amme und seinen Frauen dnrch den öffent
lichen Platz fuhr hörte man plötzlich ein kleines Mädchen laut
rufen Schaut der König hat zerrissene Strümpfe an
Thatsächlich hatten die kleinen Jnsantinnen um sich die Arbeit
zu vereinfachen hie und da eine Masche fallen lassen und in
Folge dieser Schleuderhaftigkeit gingen die Strümpfchen bei den
unruhigen Bewegungen des kleinen Königs schon beim ersten
Gebrauch völlig auseinander Als man der Königin Christine
dies beschämende Ereigniß meldete sagte sie zu ihren Töchter
chen Zur Strafe müßt Ihr jetzt Beide die Strümpfe aus
bessern

Won der Jubilarin auf dem Throns Im Hotel Dro
not in Paris wurden dieser Tage sieben Briefe geschrieben
von dem Herzog von Kent dem Vater der Königin Victoria
für 4V Pfnnd Sterling verkauft In einem derselben datirt
17 August 1819 kommt die folgende Stelle über die jugend
liche Tochter des Herzogs die später Königin von England und
Kaiserin von Indien wurde vor Ihr erster Name ist Alexan
drine Victoria bei welchem Namen sie zu Hause stets genannt
wird ist ihr letzter der ihrer theuren Mutter Den ersten trägt
sie nach ihrem Pathen dem Kaiser von Rußland Was ihre
Aehnlichkeit mit beiden ihrer Eltern betrifft so kann ich Ihnen
sagen daß ihr Mund und ihr Haar welches dnnkelbrann zu
werden verspricht die ihrer Mutter sind Jedermann sagt daß
ihre Augen und ihre Nase die meinigen sind Gestern vollendete
sie ihre zwölfte Woche und merkwürdigerweise ist sie so kräftig
wie ein Kind von fünf Monaten und sie zeigt bereits Symp
tome des Zahnens

sAus der Hallo cenwelt handschriftlich Anno
1742 verfiel in Halle Dorothea ein junges Halloren Mäschen

Sonntag Juni 1887
von den Innung0 Prüfungskommissionen abgehaltenen
Meister und Gesellen Prüfungen

sVergünstiguug s Der Bäcker Innung zu Eisleben
sind auf wiederholten Antrag oomRegierungs Präsidenten
Herrn von Dieft die Vorrechte des 100s Ackermann
fcher Lchrlings Antrag gewährt worden Augenblicklich
ist der Vorstand der Innung mit Errichtung einer Jnnungs
krankenkasse und einer Fortbildungsschule beschäftigt

sJm Victoria Theaters gelangte gestern Abend
Die Fledermaus von Strauß zum zweiten Male zur

Aufführung Dadurch daß die Besetzung einzelner Par
thien eine andere geworden wie bei der ersten Aufführung

Hedwig Themme war mit ihrem sprudelnden Humor
und ihrer reichen Stimmbegabung als Adele vorzüglich
hatte das Ensemble sehr gewonnen Clara Crellwitz
als Rosaliude und Herm Kalisch als Eisenstein waren
in ihren Rollen ausgezeichnet ebenso leisteten die übrigen
Mitwirkenden recht Braves Köstlich war Max Büttner
Gesängniß Dir Frank und Dir Themme als Frosch

Beide hielten in der ersten Scene des 3 Aktes in welcher
es gilt den Unterschied zwischen Campagner und Brannt
weinrausch wieder zu geben in taktvoller Weise Maß
ohne dadurch die urwüchsige Komik dieser Szene abzu
schwächen Leider stand der schwache Besuch der Vorstel
lung durchaus in keinem Verhältniß zu den wirklich guten
Leistungen und wir können es daher der Direktion nicht
verargen wenn sie bei einer so lauen Betheiligung des
PMikums ihre Saison in nächster Woche schließen will
Für heute ist die letzte Aufführung von Seekadett ange
setzt Als letzte Sonntags Vorstellnng geht morgen das
Wilken sche Volksstück Adelina Blumberg oder Der große
Krach in Scene worin Hedwig Themme die Titelrolle
übernommen hat Für Montag den 13 Juni ist eins
Aufführung vom Zigeunerbaron in Aussicht genommen
welche Operette wir zwar außer im neuen Stadt Tyeater

die im Seyfart schen Hause an der Moritzkirche wohnte nach
einer vorhergegangenen hitzigen Krankheit in Asphyxie Man
legte sie nach ihrem scheinbaren Ableben auf Stroh und dann
in den Sarg Ihre Verwandten versammelten sich im Sterbe
hause standen am Sarge und bedauerten das Absterben der
jungen hübschen Deye Auf einmal fing die vermeintliche
Todte an sich zu bewegen fuhr M t der Hand über s Gesicht
und sagte Schänkt mer ämol Die Umstehenden erschraken
heftig die Mutter aber rief rrn freudigen Ichrecken I daß
de de Franzusen kreyst ich dünke de bist lange in der Ewegket

do willse ämol muffen Die Wiedererwachte lebte
nachher noch noch viele Jahre heirathete und warde Mutter
mehrerer Kinder

sDie Taubstummen in Deutschlands Die Zahl der
in Deutschland lebenden Taubstummen ist verhältnißmäßig groß
sie beträgt 38489 während es im ganzen auf der Erde unge
fähr 800 MV Taubstumme giebt Unterrichtsanstalten sind in
Deutschland 97 vorhanden in denen 6182 Schüler 3530 Knaben
und 2K02 Mädchen von 543 Lehrern und 55 Lehrerinnen unter
wiesen werden In letzter Zeit ist in Berlin eine Taubstum
men Druckerei errichtet welche sich die Aufgabe stellt diejeni
gen Stummen und Gehörlosen die sich der schwarzen Knnst
zuwenden wollen unter Leitung erfahrener Fachleute zu tüch
tigen Gehilfen auszubilden für ihr körperliches und geistiges
Gedeihen Sorge zu tragen ihnen dauernde Anstellung und bei
Krankheits und Unglücksfällen nach Möglichkeit Unterstützung
zu bieten

Mignon j Französische Blätter erzählen Vor einigen
Tageu saß Ambroise Thomas auf einer Bank im Bonlogner
Wäldchen als plötzlich eiu reizendes in Trauer gekleidetes jun
ges Mädchen an seiner Seite Platz nahm Der Komponist der

Mignon begann mit der Kleinen em Gespräch und alsbald
erzählte sie ihm daß ihre Mntter vor zwei Jahren bei einem
Eisenbahn Unfall zu Grunde gegangen uud daß ihr Vater na h
dem Brande der Komischen Oper in Paris n derielven als
Leiche gefunden worden sei Laut schluchzend nahm der greise
Mann das Mädchen an der Hand und sagte Arme Mignon
für dich will ich sorgen Thomas gab die Wriie in ein vor
nehmes Pariser Pennonat und versprach ihr auch füc ihre Zu
kunft Sorge zn tragen

sVon der Fürstin Pignatellij erhält das Neue W
Abendbl em Schreiben in welchem dieselbe mittheilt daß sie
Pourparlers mit ihrer Familie angeknüpft habe zum Zwecke

einer Aussöhnung Sollte der Erfolg dieser Pourparlers ein
günstiger sein so wolle sie ein Leben voll Kämpfe und Müh
salen aufgeben um sieh in die Einsamkeit zurückzuziehen und
ein Asyl gegen Lüge und Verleumdung zu finden Es wäre
dies im Interesse der unglücklichen Zeau lebhaft zu wünschen

Theater und Mufik
Ueber eine skandalöse Scene im Arkadia Thea

ter giebt folgendes E lngesandt des Pet Listok Aufschluß
Am 13 Mai um 2 Uhr Nachmittag als ich während der Ge
neral Repetition der Ooerette Don Qnixote das Theater Arka
dia verließ wurde ich v m der Operettensängerin Wolinski
in äußerst unverschämter Weise angefallen weil sie mit meinen
Berichten die ich in der Now Wr über ihr Spiel veröffent
lichte nicht zufrieden ist Die Schauspielerin Wllinski trat
auf mich zu rief mich bei Seite und wollte mir einen geeig
neten Augenblick benutzend einen Schlag versetzen Ich be
merkte dieses Manöver stieß sie von mir und verließ das
Theater Gleich nach mir kam auch die Wolinski aus dem
Theater und rief Haltet ihn prügelt ihn Die gehorsamen
Wächter leisteten dem Befehl Folge und ergrissen mich Nan
kam die Wolinski herbei und ichlug mir wiederholt auf den
Hut indem sie sagte Ich werde Dich Schurke Gauner
zwingen gut über mich zn schreiben Es gelang m r mich
frei zu machen noch ehe der Regisseur Gcigori Arbenin Palm
herbeigekommen war Dieser schne mir nach Schade daß
Du Gauner nicht in meine Hände geriethst Ich werde Dich
noch ganz anders zum Krüppel schlagen Euch Gauner die
Ihr schlecht über unsere Truppe schreibt werde ich alle prü
geln Da ich mich mit derartigen Leuten nicht in ein Wort
gefecht einlassen wollte und der Möglichkeit beraubt war mich
zu vertheidigen denn ich war allein während Arbenin und
die Wolinski wohl über 100 Mann zu verfügen hatten w
halte ichs für meine moralische Pflicht diese Thatsache dem
Urtheil des Publikums und der Presse anheimzugeben Da ich
ferner derartige Erscheinungen definitiv zu beseitigen wünsche
so mache ich Kriminalklagen anhängig gegen die Wolinski we
gen thätlicher Beleidigung gegen Gregori Arbenin wegen
Beleidigung und Drohung und gegen zwei Wächter die mich
festhielten wegen Anwendung von Gewalt

Jakob Gotberg



auch im Interims und Victoria Theater gehört die aber
mit anderer Besetzung durch seine musikalischen Schönheiten
immer wieder neuen Reiz gewährt Vor Schluß der Sai
son sollen wir auch noch Farinelli zu sehen bekommen

sErhebungen Gestern fanden ans der Strecke
Neue Promenade Moritzbrücke Klausbrücke Seitens dazu
kommandirter Polizeisergeanten Zählungen der diese
Strecken Passirenden Menschen und Fuhrwerke statt Die
Erhebungen geschehen wegen der neu anzulegenden Straßen
bahnlinien

sReichsgerichts Entscheidung Das Reichs
gericht hat vor Kurzem eine für Gastwirthe höchst wich
tige Entscheidung gefällt Nach derselben ist ein Wirth
verpflichtet jedem sich anständig benehmenden Gaste am
Tage Getränke zu verabreichen Im Weigerungsfalle
macht er sich einer Beleidigung schuldig

Zum Königsurlaub Im Herbste jeden Jahres wird
von den Regimentern eine Anzahl von Mannschaften nach vol
lendeter zweijähriger Dienstzeit zur Disposition der Truppen
theile beurlaubt Nicht selten berechtigen die häuslichen Ver
hältnisse von Soldaten zur Beurlaubung aber eine solche er
folgt nicht wenn von den Betheiligten entsprechende Anträge
nicht gestellt werden Die Angehörigen von Soldaten welche
sich nunmehr im zweiten Dienstjahre befinden d h im Herbst
188K in den Militärdienst eingetreten sind müssen jetzt etwaige
Anträge auf deren Beurlaubung zur Disposition der Truppen
theile sog Königs Urlaub unter ausführlicher Darlegung der
häuslichen Verhältnisse welche die Beurlaubung nothwendig
erscheinen lassen bei den Ortsbehörden einreichen Die An
träge müssen auch die Personalien der Mannschaften vollständig
enthalten insbesondere deren Vor und Zunamen Geburtsort
Tag Monat und Jahr die genaue Bezeichnung des Regiments
und der Kompagnie c, in welchem dieselben dienen Es wer
den wie die Magdeb Ztg mittheilt insbesondere diejenigen
Fälle für die Beurlaubung berücksichtigt in welchen die an sich
wünfchenswerthe Zurückstellung eines Heerespflichtigen hat ab
gelehnt werden müssen weil entweder die Reklamation zu spät
angebracht war oder die gesetzlichen Erfordernisse für die Zu
rückstellung nicht vollständig zutreffen

Die nächste Schwurgerichts Sitzung beginnt am
4 Juli d I

Guther Rath Zu Oesterem passirtes daß Kinder
von der offenen Treppe an der Moritzbrücke die zur
Gerbersaale führt in dieselbe beim Spielen hineinfallen
und Gefahr laufen zu ertrinken Bisher ist es immer
möglich gewesen in das Wasser gefallene Kinder recht
zeitig herauszuholen Aber soll man warten bis ein Un
glück geschehen ist Wir meinen daß es besser wäre
diese Treppe durch ein eisernes leichtes Gitter das nicht
allzuviel Kosten verursachen würde für den gewöhnlichen
Verkehr abzusperren und den Schlüssel zum Oeffnen der
Gitterthür einem der nächstgelegenen Geschäftsinhaber zum
Aufbewahren zu übergeben

Insektenstiche Bei Beginn der wärmeren Jahres
zeit machen sich auch die Insekten wieder in recht lästiger
Weise bemerkbar und sind in den letzten Tagen mehrfache
Personen gestochen die Gefahr aber durch Inanspruch
nahme ärztlicher Hülfe beseitigt worden Als Gegenmittel
hat sich bis jetzt das Betupfen der verwundeten Stelle
mit Salmiakgeist am wirksamsten erwiesen und kann das
letztere Mittel nicht genugsam empfohlen werden Bei
Landparthieen und überhaupt bei dem Aufenthalte im
Freien sollte man stets diese Substanz welche in einem
kleinen Fläschchen in der Westentasche zc getragen werden
kann bei der Hand haben

MMesamt Halle a S
Meldung vom 10 Juni

Aufgeboten Der Hilfsweichensteller Friedrich Carl Göricke
Büschdorf und August Rosette Dünnebeil Händelstraße 23
Der Tischler Robert Rohn Leipzigerstraße 53 und Amalie
Friederike Caroliue Greve Martinsberg 3 Der Handar
beiter Carl August Klaus Giebichenstein und Auguste Heuriette
Alw Zum Felde Steinbocksg 3 Der Maurer Friedr Aug
Protzewitz und Friederike Henriette Wecks Mühlgasse 3
Der Maurer Otto Julius Pilarski Marienstraße 7 und Anna
Przybyla Neustadt 4 Der Landwirth Eduard Friedrich
Hugo Eschenbach Halle und Marie Toska Patschke Wilfch
kowitz

Geboren Dem Wagenwärter Adolf Deckert Forsterstr 40
ein S Erich Emil Dem Wagenschreiber Gustav Hiering
Lindenstraße 4 eine T Louise Alma Ein unedel S und
eine unehel T

Gestorben Des Dachdeckermeister Andreas Hilpert Ehefr,
Dorothee Auguste geb Portiiis 44 I 6 M 3 Tg Krauien
straße 14 Der Handarbeiter Friedrich Fränkner 67 I 3
M 26 Tg Spiegelgasse 12 Der Schneider Friedrich Mo
ritz Seiler 35 I 1 M 13 Tg Spitze 3 Des Maler
Hermann Beher T Lina Emma 3 M 5 Tg gr Berlin 1

Des Privatmann Gerson Lindheimer Ehefrau Johanna geb
Friedmann 43 I 27 Tg Klinik Des Reut Christ Kind
Ehefr Christi Elisab Zgeb Föhre 70 I 7 M 18 Tg Dom
platz 8 Der Kaufmann Emil Theodor Gustav Krüger 25
I 3 M 1 Ta Hirtengasse 11o Des Hai darb Bernhard
Pfeifer S, 2 M 14 Tg Klinik 1 unehel S

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 10 Juni

Hotel r Stadt Berlin Schopper Ingenieur aus Posen Deiring Zim
mermstr aus Allenstein Nagke Techniker aus Armberg Alsmann Rent er
aus Rottweil Wiedens Bahnbeamter aus Neisse Westfahl Lehre aus
Michelstadt Wergerlein Rentier aus Berlin Max Reicher Braumeister
aus Berlin Kaufleute Ohme aus Fü th Fuhrmann aus Leipzig Hntzog
aus Cassel Herz aus Dresden Sonngar aus Betzendorf Heimbold aus
Bromberg Gentsch aus Plaueu i B Trute aus Colmar War5gntaus
Freiburg Randolf aus Altona

Hotel Heller Kaufleute Loewy Lewandowsiy und Cvnheim aus Berlin
Bade aus Hildesheim Mendel ans Cöln Kircher aus Mühlhausen
Schumann aus Magdeburg Raeder aus Halberstadt Rißmauu Ingenieur
aus Hannover Marx Landwirth ans Heitsiädt

Hotel zum Kronprinz Frau Rendant Böhme u Frl Tochter a Cassel
Dr Wachtel aus Cassel Gutsbesitzer Schulz m Fam und Gutsbesitzer
Leyse mit Familie aus Glewitzsch Röhringer Fabrikant aus Haagen i U
Rentier de Fries und Frau aus Hamburg Arzt vr Platcu und Frau
aus New Amk Kaufleute ReWald aus Erfurt Borch aus Scalseld H
Danziger und Gallewski aus Breslau Cohn und Cruhu aus Berlin Grüne
daum am Stettin Jungmann aus Leipzig Lilienfeld und Frau aus
Magdeburg

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 10 Juni

Der mehrfach insbesondere wegen Diebstahls Unterschlagung
Jagdvergehens Bedrohung e bestrafte Arbeiter Wilhelm Sickel

aus Nietleben wurde am 26 Februar d Js vom Feldhüter
Schmidt dabei betroffen wie er in dem zur Domaine Pfützthal
gehörenden sog Gloch aufgestellte zum Kaninchen und Hasen
fang dienende Schleifen nachsah Wegen unberechtigter Ausübung
der Jagd angeklagt wurde er zu 4 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Wegen schweren und einfachen Diebstahls im wiederholten
Rückfalle angeklagt wurde der öfter mit Zuchthaus und Gefäng
niß darunter wegen Todtschlags mit 15 Jahren Zuchthaus
wovon im Gnadenwege 5 Jahre erlassen bestrafte 1333 geborene
Schirmmacher Louis Martiuius aus Dessau zu 7 Jahren
Zuchthaus 10 Jahr Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht verurtheilt Der Wittwe Finger in Bit
terfeld wurden in der Nacht vom 13 zum 14 Dezember v I
Von im sog Kornhause gemietheten Bodenräumen 4 Rinds
und 6 Schaafs elle gestohlen Mit einem Vorlegeschloß war
der Raum verschlossen Martinius wurde als Dieb ermittelt
Mit dem Arbeiter Köckeritz ging er in fr Nacht an erwähnte
Stelle und erbrach zunächst mittels Eisenhacke die äußere und
dann die zum oberen Bodenraum führende Thür nahm die
Felle und übergab sie dem Köckeritz zum Transport nach dem
Marktplatz wo selbige in Sicherheit gebracht wurden Dem
Fuhrmann Rast in Bitterfeld wurde in der Nacht vom 26 zum
27 Dezember v I aus unverschlossenem Stalle eine Kuh ge
stohlen welche sich in Folge angestellter Nachforschung später
bei einem Gastwirth in Klein Möhlau wiederfand Martmius
wurde als Dieb ermittelt und verfolgt Die Fußspuren führ
ten nämlich nach Klein Möhlau Martiuus War einige Tage
vor Einstellung der Kuh zum Gastwirth Heidenreich in Klein
Möhlau gekommen hatte sich als Mäkler Schulze vorgestellt
und wollte Geschäfte machen Abgewiesen entfernte er sich
kani aber mit der Kuh nach einigen Tagen wieder bat selbige
einzustellen weil sie ermüdet sei bot sie dann auch zum Kauf
an offerirte auch Futter für dieselbe Darauf erklärte er uach
Delitzfch zurückfahren zu wollen und bat um 10 Mark Darlehn
die Kuh wollte er bei seiner albaldigen Rückkehr wieder abho
len Die 10 Mark erhielt er für zukaufendes Stroh auf An
rechnung

Der vielfach wegen Unterschlagung Diebstahls und Betrugs
mit Gefängniß und Zuchthaus bestrafte im Juli 1838 zu Kreis
feld geborne z Z in der Strafanstalt Lichtenburg detinirte
Bergmann Friedrich Engelhardt war des Betruges in mehreren
Fällen beschuldigt Engelhardt kam Anfangs September v I
zur verehelichten Vater in Schraplau welche von ihrem Ehe
manne getrennt lebte stellte ihr in Aussicht sie nach ihrer
Scheidung zu Heimchen und nahm bei ihr Wohnung Tags da
rauf erschien er im Laden des Klempnermeisters Brandt und
wurde da derselbe verreisen wollte an dessen Schwägerin Elise
Brandt gewiesen Mit dieser knüpfte Engelhardt ein Gespräch
an gab sich für vermögend aus wollte in Kürze mehrere tau
send Mark von Verwandten erhalten und dann alle seine Ver
bindlichkeitendecken erzählte auch von seiner Absicht die P Vater
zu heiratheu Die Brandt ließ sich durch diese Darstellung her
bei an Engelhardt auf dessen Wunsch eine Harmonika für 26,60
Mk und ein Oelhorn zu 80 Pfg zu kreditireu Darauf kaufte
er beim Kaufmann Haafengier daselbst eine Bergmannsjacke und
eine Mütze für 12 Mark erklärte aber als er bezahlen sollte
kein Geld bei sich zu haben aber am nächsten Lohntage zahlen
zu wollen Es stellte sich später heraus daß weder zur Zeit
noch vorher der Käufer in einem Arbeitsverhältniß gestanden
hat also ein arbeitsscheuer Mensch ist Während seines Aufent
haltes in Schraplau hatte er die Bekanntschaft der verehelichten
Arbeiter Emmerich gemacht und von derselben erfahren daß
sie eine Schwester in Eisdorf die Wittwe B habe Nachdem
er von seinen Bekannten in Schraplau unter Vorspiegelung
seiner vermögenden Verhältnisse und anderer Lügen sich verab
schiedet begab er sich nach Eisdorf zu jener Wittwe redete ihr
vor daß ihre Schwester nach Amerika abreisen wollte und sie
noch einmal zu sprechen wünschte Schließlich bewog er die
Wittwe ihm 10 Mk zu borgen Als diese bei ihrer Schwester
ankam sahen sich Beide betrogen Anfangs November v Js
tauchte Engelhardt in Mansfeld auf Er erkundigte sich uach
heiratsfähigen Weibern im Orte Eine Arbeiterin Emma
Wölfer war feinen Plänen geneigt E ließ sie von der Arbeit
holen begab sich in die Wohnung deren Mutter stellte sich als
Obersteiger Fritz Engelhardt von der Lebensgrube bei Mans
feld vor brachte seinen aceeptirten Heirathsantrag an und ver
blieb zur Bestätigung des Verlöbnisses über Nacht im Hause
Vor dem Schlafengehen fragte er ob das Mädchen auch Geld
habe worauf die Wölfer ihm mittheilte daß sie ein Guthaben
beim Kaufmann Müller und etwas auf der Sparkasse habe
Am anderen Morgen erzählte Engelhardt daß er im Gasthofe
zu Tilkerode einen Goldschmuck aus Broche und Ohrringen be
stehend verpfändet habe und äußerte die Absicht diesen Schmuck
einzulösen und ihn der Wölfer zu schenken Letztere ließ sich
dadurch bewegen vom Kaufmann Müller 4,40 Mk abzuholen
und E einzuhändigen mit welchen sie alsdann nach Tilkerode
ging wo derselbe mit dem Gelde eine alte Zeche bezahlte und
eine neue dazu machte Ein Schmuck war nicht vorhanden
Derselbe sollte uach anderweiter Erklärung des E mit einem
Ueberzieher in Mansfeld liegen was die Wölfer abermals
glaubte und ihr Vertrauen zu dem Obersteiger steigerte sich
in dem Grade daß sie ihm noch ihr Sparkassenbuch über 30
Mk einhändigte Es kam glücklicher Weise nicht zur Veräuße
rung des Buches Nachdem sie Mittag gegessen begaben sich
Beide auf den Weg um das Buch beim Kaufmann Müller zu
verkaufen wurden aber vom Schuhmacher Arndt und Bäcker
Beinroth eingeholt und die Wölfer vor ihrem Begleiter ver
warnt Ein Artikel aus dem Ermslebeuer Anzeiger in welchem
vor einem Heirathsfchwindler gewarnt wurde kam zum Verlesen
es wurde die Vermuthung laut daß jener Begleiter der Schwind
ler sei E widersprach dem Verdacht der Identität mit seiner Per
son fühlte sich aber bald so in die Enge getrieben daß er sich
in Eile entfernte E wurde gleichzeitig von den Kgl Staats
anwaltschaften Magdeburg Halle und Halberstadt steckbrieflich
verfolgt am 15 Dezember v Js wurde er in Quedlinburg
verhaftet und ist inzwischen wegen der im Halberstädter Kreise
begangenen Verbrechen verurtheilt worden Die Staatsanwalt
schaft trug auf Bestrafung mit 3 Jahr 6 Monaten Zuchthaus
950 Mk Geldstrafe ev 95 Tagen Zuchthaus und 5 Jahr Ehren
verlust an welchem Antrage entsprechend der Gerichtshof er
kannte

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Halle a/S am 1l Juni

1387 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kx
Netto Weizen fester 180 135 Land bis 192 Roggen fest
127 132 Gerste geschäftslos Futter 117 130 Land 140 150
M Chevalier 155 165 H fer stetig 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen nominell feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
iucl Fatz ver IM KZ Netto 33 00 39,00 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linien 00 00 Mk Bohnen 00,00 00,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Notiz Esparsette ohne Notiz
Mohnsamen ohne Angebot

Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,00 Mk
Weizenschalen 3,50 8,50 Mark Weizengrieskleie 3,50 Mari
Mskkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,00 Mark Malz 27 28,00 Mark Räböl ohne Angebot
Bolaröl 0,825/30 11 11,50 Mark Spiritus P 10,000 I
fest Kartoffel 61,00 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 10 Juni 1837 Roh
zucker Obgleich die Stimmung im Allgemeinen eine ruhige

war fanden die angebotenen Parthien zu den letztwochentliche
Preisen willige Aufnahme Von 96 er Qualitäten blieben einige
Posten wegen höherer Forderungen uubegeben Umsatz 1850V
Sack Raffinirter Zucker Die Nachfrage für effektive
Waare war auch in dieser Woche eine geringe und fanden zu
den notirten Preisen nur einzelne Lieferungsgeschäfte statt
Heutige Notiruugen Rohzucker per 100 Kilo Korn
zucker 96 Mk 42,40 42 80 Reudemeut 88 Mk 40,20
40,70 Nachprodukte 75 Rendemeut Mk 32,00 34,80
Raffinirter Zucker p 100 Kilo Raffinade f Mk 54,00
Melis ff Mk 53,00 Patent Würfel Mk 57,00 Gem Melis I
Mk 50,50 Melasse zur Eutzuckerung Mk 6,40 7,20

Bayerisch Pfälzische Ludwigsbahu Prioritäte
von 1881 Die nächste Ziehung findet Ende Juni statt
Gegen den Coursverlust von ca 4 pEt bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 7 Pfg pro 100 Mark

4proz Leipziger Stadtanleihe Die Stadt Leipzig
kündigt den Betrag von ea 6V Millionen der 4proz Stadt
anleihen per 31 Dezember d Js Die Stadt bietet den In
habern dieser Anleihen die Konversion in 31,proz Anleihe an
und es gewährt das Konsortium welches seiner Seit bereits
einen Theil der letzteren übernommen hat im Auftrage der
Stadt eine Konvertiruugsprämie in Höhe von 1 pEt uud eine
Zinsengenuß der konvertirteu Stücke von 4 pCt bis Ende
dieses Jahres

Magdeburg 10 Juni Zuckerbericht Kamzucker
exel von 96 Pzt 21,40 Kornzucker exel 33 Gr Rendem
20,S0 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 17,50 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,50 gem Melis 1 mit Faß
25 50 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschast 49,006
Centner Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg
pr Mai 11,40 bez 11,97V Br pr Juni 12,02 bez und
Br pr Juli August 11,77 bez pr Oktober Dezember 11,7ö
bez 11,77 Br Fest

Verschiedenes

Die in dem Bulletin des Reichsanzeigers erwähnten
Unterleibsbeschwerden Sr M des Kaisers bestehen in einem
Blasenleiden welches den Kaiser bei Erkältungszuständen
schon wiederholt befallen hat es werden dagegen Mor
phiumeinspritzungen angewendet Da dieselben ungünstig
auf den Appetit des hohen Patienten einwirken so liegt
die Hauptaufgabe der behandelnden Aerzte dem an und
für sich durchaus leichten Leiden gegenüber darin den
Kräftezustand aufrecht zu erhalten

Die beforgnißerregenden Gerüchte über den Gesund
heitszustand des Kronprinzen sind durch die gestrige
Konsultation der Aerzte vollständig widerlegt worden Die
von dem Dr Mackenzie am Mittwoch entnommenen Fleisch
partikelchen sind von Professor Virchow mikroskopisch unter

sucht worden und haben sich wie der Nat Ztg aus zuver
lässiger Quelle mitgetheilt wird als von einer Warzenbildung
herrührend und als durchaus unbedenklich herausgestellt

Auch das Berl Tgbl meldet daß von den Aerzte
einstimmig von jedem größeren operativen Eingriff Ab
stand genommen worden nachdem Professor Virchow in
seinem zweiten dem Konsilium gestern vorgelegten Gut
achten sich ganz entschieden dahin ausgesprochen hatte daß
er in der Struktur des von ihm untersuchten Partikel
chens nur gutartige Zellen gefuuden habe DiZurch ist
wohl unzweielhast festgestellt daß die ganze Wucherung
nicht maligner bösartiger Natur ist Die laryngoskopische
Untersuchung ergab serner daß die von der Wucherung
ausgehenden Entzündungserscheinungen im Kehlkopf des
Kronprinzen erheblich nachgelassen haben daß die Heiser
keit desselben geringer geworden und die Stimme sich ent
schieden gebessert hat Das Alles gebe gegründete Aus
sicht daß die bisher eingeschlagene Behandlungsmethode,
welche in Aetzungen Inhalationen und Einblasen pnlver
sörmiger Medikamente besteht in einiger Zeit zur gänz
lichen Heilung führen werde Dementsprechend ist von
den konsulitirenden Aerzten noch gersten ein Bericht abgefaßt
worden welcher dem Kaiser vorgelegt werden soll Die
recht lästigen und unangenehmen Untersuchungen mit dem
Kehlkopfspiegel hat der Kronprinz übrigens mit großer
Geduld und Standhaftigkeit ertragen Von seiner projek
tirten Reise nach England verlautet noch nichts Bejlimrn
tes jedenfalls aus Rücksicht auf die eingetretene Wen
dung im Befinden des Kaisers Zu der gestrigen Konsul
tation beim Kronprinzen waren übrigens dieselben Aerzte
eingeladen welche an den ersten Konsultationen vor drel
Wochen theilnahmen nämlich die Professoren Gerhardt
von Bergmann Tobold Generalarzt Wegner und
Dr Mackenzie Letzterer hat wie wir erfahren gestern
Abend unmittelbar nach der Konsultation die Rückreise
nach England angetreten

Wie die Lib Korr ankündigt wird von Seite
der freisinnigen Partei zu der 2 Berathung des Brannt
weinsteuergesetzes der Antrag eingebracht werden den
Kaffeezoll gleichzeitig mit dem Inkrafttreten des Steuer
gesetzes also vom 1 Oktober d I ab in Wegfall zu
bringen Der Ertrag des Kaffeezolles belänft sich auf
etwa 40 Mill Mark

Die Ziehung der Marienburger Schloßbau Lot
terie hat gestern im Rathhause zu Danzig begonnen Von
den größten Gewinnen ist jedoch noch keiner herausgekommen
Es wurden folgende Gewinne gezogen 1 Gewinn zu 6000 Mk
auf Nr 136958 1 Gewinn zu 3000 Mk auf Nr 5832 7 Ge
winne zu 600 Mk auf Nr 81337 94051 213346 231207 255531
269639 295461 9 Gewinne zu 300 Mk auf Nr 8127 9790C
109371 123010 140677 172398 186969 188949 217192 13 Ge
winne zu 150 Mk auf Nr 26415 65934 115172 117368 122777
131910 141756 144293 144351 218067 229624 237634 259 593
266686 277071 315360 345194 346150 Die Ziehung wird
heute Sonnabend beendigt Telegraphisch wird noch gemeldet
daß der zweite Hauptgewinn 30000 Mk heute auf Nr 187571
nach Hamburg gefallen ist

Schissszusammeustoß Biugen 10 Juni Gestern
Nachmittag gegen 5 Uhr karambolirte in der Nähe vom
Binger Loch das thalwärts fahrende Passagierboot Adolf
Herzog von Nassau mit einem der Ryederei H A
Disch gehörigen zu Berg fahrenden Schleppdampfer zu
sammen Letzterer erlitt am Bug einige unerhebliche Be
schädigungen während die ganze Kücheneinrichumg des
Adolf sammt vollständigem Inhalt an Inventar und Speise



vrräthen vernichtet und in den Rhein geschleudert wurde
Dabei soll nur ein Passagier ganz unwesentlich verletzt
worden sein Beide Schiffe konnten ihre Reise fortsetzen

Eine blutige That sehte am 3 d Mts die idyllisch
gelegene Kurstadt Marienbad in Aufregung Im Cafs Pano
rama einem der besuchtesten Ersrischungsvunkte auf einer der
Höhen westlich der Stadt war seit sechs Tagen eine neue
Köchin Katharina H aus Selb in Bayern installirt eine fesche
starke Person von etwa 25 Jahren Am 8 d Mts 9V Uhr
erschien ein unbekannter anständig gekleideter Mann von ca
28 Jahren in dem noch wenig besuchten Cafsgarten und ver
langte die Köchin zu sprechen Man bedeutete ihm etwas zu
warten die Köchin sei beschäftigt Als diese dann ankam und
den Mann erblickre erbleichte sie sichtlich und begann zu zittern
Gleichwohl ging sie auf denselben ihren früheren Geliebten
mit dem sie drei Jahre in Selb im Konkubinat gelebt dem sie
aber als leichtsinnigem Patron den Abschied gegeben
hatte zu und gab ihm die Hand Er verlangte ein Glas
Bier und als sie sich umwandte um dasselbe zu holen ergriff
er der ihre rechte Hand noch festhielt ein im Griffe feststehen
des Messer stieß es ihr mit großer Vehemenz in die linke
Brust führte im nächsten Moment noch einen kräftigen Schnitt
gegen die Pulsader ihrer rechten Hand und stieß endlich der
um Hilfe Schreienden und Zusammenbrechenden noch von rück
wärts das Messer zwischen die Rippen Der letztere Stoß
durchbohrte die Lunge traf das Herz und führte den augen
blicklichen Tod der Aermsten herbei Das Messer hatte der
Mörder zwischen den Rippen sitzen lassen Den herbeieilenden
Leuten gab er sich widerstandslos gefangen und erklärte aus
drücklich er habe jetzt erreicht was er beabsichtigt Er sei mit
dem ausgesprochenen Zweck von Selb hierhergereist seine treu
lose Geliebte zn ermorden Der Mörder ein Maschinenschlosser
aus dem Flecken Selb wurde von der Gendarmerie nach dem
Bezirksstädtchen Tepl eingeliefert Im nächsten Monat wird
das Schwurgericht in Eger über ihn zu befinden haben Zahl
reiche Kurgäste strömten nach dem Thatorte der zu so trauriger
Berühmtheit gelangt ist

Der Mörder Thiem in Breslau hat bei dem
Verhör in cynischster Weise das Geständniß abgelegt in
der Nacht nach dem Himmelfahrtstage den Nachtwachmann
Zimmermann getödtet und Andere verwundet zu haben
Wie sich nachträglich herausstellt hat Thiem bei der gestri
gen Haftnahme durch Schüsse im Ganzen drei Personen
verwundet

Die Wasserwerke von Schloß Herrenchiemsee
werden nicht mehr in Thätigkeit gesetzt werden da die Wie
derherrichtung derselben 80,000 Mark kosten würde Die
Königliche Vermögens Verwaltung hat keine Lust diese
Summe auszugeben

In Danzig ist der Senior der dortigen Rechtsan
wälte Karl Röpel ein Bruder des bekannten Breslauer
Historikers im Alter von 80 Jahren vorgestern verstorben

Unglücksfall Wie verhängnisvoll bei irgend
welcher kritischen Lage übertriebene Angst soll Kopf
losigkeit werden kann wird durch Folgendes von neuem
illustrirt Der Berliner Ruderklub Hellas machte am
Donnerstag Abend zwischen 8 und 9 Uhr im Vierriemer
Dollenrennboot eine seiner täglichen Uebungsfahrten auf
der Oberspree in der Nähe des CafS Alsen Das Boot
wurde durch Wiederaufspringen eines erst vor Kurzem
reparirten Lecks undicht und füllte sich mit Waffer

Trotzdem nun das Boot derart konstruirt ist daß es selbst
dann wenn es bis an Bord mit Wasser gefüllt ist noch
seine Bemannung zu tragen vermag verlor der Steuer
mann Otto Dorn die Geistesgegenwart sprang über Bord
und schwamm in der Aufregung nicht den zur Rettung
herbeieilenden Booten fondern der entgegengesetzten Seite
zu Ein Kamerad Herr M schwamm ihm nach krampf
haft umklammerte der schon halb Besinnungslose den
Helfer und zog ihn mit in die Tiefe Nur mit Mühe
gelang es dem Letzteren sich von dem Unglücksmenschen
los zu machen und den bereits Bewußtlosen an die Ober
fläche zu bringen Doch hier verließen auch ihn die
Kräfte und mit knapper Noth konnte er sich selbst in
Sicherheit bringen Inzwischen hatte auch der Bruder des
Herrn M der gleichfalls im Boot gesessen und gleich ihm
ein guter Schwimmer war das Rettungswerk aufgenom
men doch gelang es ihm nicht den wiederum untergesun
kenen D nochmals zu erfassen Ebenso vergeblich war
das Absuchen der Unglücksstelle mittelst Bootshaken c
Die Leiche ist bis jetzt noch nicht aufgefunden Der Er
trunkene ist erst 22 Jahre alt und konnte genügend
schwimmen um sich bei ruhigem Wetter bis zum Eintreffen
der Hülfe über Wasser halten zu können

Was auf der Eisenbahn Alles vergessen wird
Die in regelmäßigen Zeiträumen wiederkehrenden Auktionen
der in den Eisenbahnwaggons zurückgelassenen und nicht rekla
mirten Gegenstände bieret bekanntlich den Beweis daß nichts
auf Erden so schön und gut ist als daß es nicht von zerstreu
ten Reisenden unterwegs vergessen werden könne Daß aber
eine Mutter auf der Reise ihr eigenes Kind vergaß dürfte
wohl bis zum 5 d M an welchem Tage sich der Fall den
wir hier mittheilen wollen ereignete nicht vorgekommen sein
Vom Bahnhof in Vinzelberg Station der Magdeburg Hal
berstädter Linie ging um 9 Uhr 3V Min Abends ein Per
sonenzug nach Stendal ab Nach Abfahrt des Zuges bemerk
ten die Bahnhofsbeamten ein 2 Jahre altes Kind auf dem
Perron welches offenbar von einer Familie die den letzten
Zug benutzte hier zurückgelassen wurde Und richtig so war
es auch mit dem um 11 Uhr 30 Minuten aus Stendal in
Vinzelberg eintreffenden Zuge kam ein Herr an der das ver
loren gegangene Kleinod aus der Wohnung des Stationsvor
stehers woselbst es inzwischen freundlich aufgenommen ver
pflegt und zu Bett gebracht worden war abholte Der Herr
stellte sich als Vormund des Kindes vor und gab sofort eine
beruhigende Depesche an die Mutter welche inzwischen nach
Magdeburg weiter gereist war auf Man sieht es sind recht
seltsame Dinge die bisweilen auf der Eisenbahn vergessen
werden

Telegraphische Nachrichten
Berlin 11 Juni Der Kaiser schlief vergangene

Nacht besser die Schmerzen sind wesentlich geringer
geworden Prinz Wilhelm besuchte gestern den Kaiser
Dem Vernehmen nach ist die Reise des kronprinz
lichen Paares nach England auf Montag verschoben

Rom 10 Juni sDeputirtenkammerZ Der Justizminister
Zanardelli beantwortete heute die von dem Deputirten Bovw
eingebrachte Interpellation betreffend die Politik der Regierung
gegenüber dem Vatikan Die Regierung sei weit entfernt davon
den Papst zu verfolgen sie sei vielmehr von der tieften Achtung
für das Oberhaupt der katholischen Kirche beseelt sie habe aber

auch die Prärogativen des Staates zu wahren Die einschlS
gigen Gesetze Italiens seien die liberalsten in ganz Europa,
er der Minister werde für deren treue Beobachtung Sorge
tragen Der Minister des Innern Crispi erklärte die An
schauungen des Justizministers seien diejenigen des ganzen
Kabinets Die Regierung werde die Verfassung und das
Garantiegesetz welche die Rechte und Pflichten des Staates
und der Kirche bestimmten unverändert ausrecht halten sie
suche nicht eine Versöhnung da sie mit Niemandem im Kriege
sich befinde sie wisse nicht und wolle nicht wissen was der
Vatikan denke Leo XUI fei gewiß kein gewöhnlicher Mann
Die Zeit mäßige selbst die größten Aversionen sie könne auch
zwischen Kirche und Staat eine Annäherung herbeifuhren
aber die Regierung werde das durch Plebiscite saiMomrte
nationale Recht nicht antasten Italien gehöre sich selbst und
habe nur ein Oberhaupt den König Beifall Bovio erklärte
sich zufriedengestellt Beim Schlüsse der Sitzung meldete
der Abg Toscanelli eine weitere Interpellation in Betreff der
Politik der Regierung gegenüber dem Vatikan an

Paris 10 Juni Der König von Griechenland wird am
Montag hier erwartet

London 10 Juni Unterhaus Brooksield meldete einen
Antrag an in welchem ausgesprochen wird daß die Zeit für
ernstliche Reformen in der Finanzpolitik Englands gekommen
sei Der erste Lord des Schatzes Smith brachte den gestern
von ihm angekündigten Antrag ein wonach alle Amendements
und Artikel der irischen Strafrechtsbill welche am 17 Juni
Abends 10 Uhr nicht erledigt sind ohne weitere Debatte zur
Abstimmung gebracht werden sollen

London 11 Juni Unterhaus Nach Mündiger Debatte
wurde der Schluß der Debatte mit 284 gegen 167 Stimmen
angenommen und Parnell s Antrag auf Verwerfung des An
trages Smith mit 301 gegen 181 Stimmen abgelehnt Hierauf
wurde der von Chance eingebrachte Ueberantrag in dem Smith
schen Antrag an Stelle des 17 Juni den 24 Juni zu setzen
mit 268 gegen 113 Stimmen verworfen und nach Ableh
nung weiterer Unteranträge und Anwendung des Debatten
schlusses der Antrag Smith mit 245 gegen 93 Stimmen ange
nommen Die Parnelliten verlangten hierauf in der Sonn
abendsitzung bei der Weiterberathung das Wort zu erhalten
und behaupteten die gegenwärtige Art und Weise der Berathung
sei eiue Schmach für das Haus Die Fortsetzung der Debatte
wurde auf Montag vertagt

Rom 10 Juni Die amtliche Zeitung veröffentlicht die
Verleihung des Colliers zum Annunziaten Orden an den Prä
sidenten des Senats Durando an Cairoli an den General
Pianelli und an den Erzbischof von Mailand

Paris 10 Juni Die Agence Havas bezeichnet das Ge
rücht Frankreich habe seine Botschafter beauftragt die Biächte
zu sondiren ob eine Konferenz oder Verhandlung über die
englisch türkische Konvention angezeigt wäre als unbegründet
Da einige englische Blätter gemeldet hatten daß Frankreich
der Konvention zustimme habe Flourens die Botschafter ein
fach dahin formirt daß die französische Regierung die Frage
zwar nicht offiziell kenne sie aber gegen die Klausel einer will
kürlichen englischen Reokknpation sei Dies sei die einzige In
struktion welche den Botschaftern gegeben worden Die fran
zösische Regierung werde die Frage über die von ihr einzuneh
mende Hallung nur in dem Falle erwägen wenn der Sultan
die Konvention ratifizirt habe Der französische Botschafter
in London Waddington hat die Unterhandlung mit Lord Sa
lisbury betreffend die Neutralisirung des Suezkanals und be
treffend die neuen Hebriden wieder aufgenommen

M WtÄr 8eIimwM MIt
in den Pulverweiden ist

Möbelfuhren werden noch billig ange
nommen Gr Brauhausgaffe St

Von meiner Krankheit ge
nesen habe ich heute meine
Praxis wieder aufgenommen

Halle den lt Juni 5887
l r i krssckv

Zahnarzt Postftratze

Grüble
Miinltl Mhrrinntni

suchen

Ein mit guten Zeugnissen ver
sehenes anständiges Mädcheu für
Küche und Haus gegen hohen Lohn
nach außerhalb gesucht von Louis
Sachs große Ulrichstraße 24

Ein junges Mädchen welches tüchtig im
Schneid bew findet Beschäft Auch Lehr
ling werden ang Schmeerstr 17/181 l

Bitte für die Ferienkolonie
Die Sommerzeit ist gekommen Kranke und Gesunde der Erholung bedürftig

rüsten sich hinauszuziehen in Gottes freie Natur in Wald und Bergluft neue Kraft und
Frische zu sammeln für die Arbeit und den Kampf des Lebens Auch von den Kindern
der Armen richten Hunderte die von Siechthum befallen oder bedroht sind hoffnungs
voll ihre Blicke hinaus wo ihnen Genesung und Kräftigung winkt Wir bitten unsere
Mitbürger um ihre Beisteuer diese Hoffnung zu erfüllen Jede Gabe groß und klein
ist willkommen und wir bitten dieselben unserem Kassirer Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zugehen zu lassen

VereinfürVolkswohM Wth sürFerienkolonien
Prof

Klemschmieden 19 U W
ist die A Etage bestehend aus 5 Zim
mern und Zubehör für den Preis von
500 Mark zu vermiethen Näheres daselbst
2 Tr 1 2 Uhr
I MZe semietkeii

1 Juli zu beziehen Nähe d Klinik u Bahn
eignet sich gut zum Abvermietben Zu ersr

bei Mas Brüdersir 8
In meinem Hause Leipzigerstr

No G sind gut gelegene trockene
per sofort oder

jpäter zu vermiethen

SS V ÄS S v Zvke

Wohnung 2 St K K und Zubehör
Preis 75 Thlr p 1 Juli z verm Spitze 21

Ein gebild jung Man sucht zum
I Juli ein möbl Zimmer in d Mitte
d Stadt bei anstand Lent zu solid
Preise Offert u 3 i d Exp
d Blattes erbeten

Tüchtige Taillen Arbeiterinnen werden
gesucht Wuchererstraße 4V part

I Köchinnen Stubenmädchen Mad
ck eu für Küche und Hausarbeit finden
Stellen durch

gr Schlamm 4
Junge Mädchen zur grüudl Erlernung

der Damenschneiderei und Confektion werden
ges Gütchenstr 12 II bei Frl Sophie Findt

Eine Wohnung zn vermiethen Spitze 30
Laden mit Wohnung zu vermiethen

Näheres Neilstrasze V
Meischermstr LSvr lS

Gareoulogis verm gr Brauhausg 9
Kl Wohnung s 24 Thlr Böckstraße 5

Für ein jung Mädchen w eine Stellung
als Stütze d Hanssrau gesucht Auf Gehalt
w wen gefeh Off Rl AS i d Exp d Bl erb
Mädch in Nähen geübt s Spiegelg 13 III

Thl S4äThlN WMllAvll1S5THI vermiethet
zum S Oktober beziehbar Fritz
Renterstratze SS dicht am Mnhlweg

I kÄon Soszivd
Ein nicht zu großer Laden

mit Stube in guter Geschäfts
lage per S Januar oder S
April S8S8 gesucht Offert
mit Preisangabe zu richten
unter Chiffre SS 4SV8
an SZ r Ir A o

Preßler s Bcrg
Montag den SS Juni von Abends

8 Uhr ab

SS

Mähe der Universität per 1 Okt von
lünktl Leuten zu pachten gesucht Off
sllb 5 F8SA4 beförd lkackaiL
ASa v Brüderstr C

PestalM ZVeigverein Halle
mld Umgegend

Hauptversammlung Dienstag den 14 Juni
1887 Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe

Ta gesordnung
1 Vertheilung der Unterstützungen pro 2
Halbjahr 1886/87 2 Wahl eines Vor

standsmitgliedes 3 Mittheilungen

Bürgerverein
für städtische Interessen

Sonnabend den SS Juni er
Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4

Gartenbau Verein
Monatsversammlung Dienstag den 14 d

Abends 8 /z Uhr im Kronprinzen
Tagesordnun g

Verschiedene Mittheilungen Vereins
Angelenenheiten Fragekasten

SelirStvi
Die Volksküche

hefindet sich Brunoswarte No SB Das
Lösen von Marken für den folgenden Tac
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portiono
a 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche N
beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
lllrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage

22000 ist der praktische Fiatgeber
m Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probennmmern gratis
und franko durch die Königliche Hofbnch

druckerei 8 S i in Franksurt a O
Aus dem Inhalt der nettesten

Nummer Wann soll man Erdbeeren
zslücken Der Regenwurm und der
Maulwurf Der Sadebaum ein gefähr
icher Strauch für den Birnbaum ill

Der Staar Vertilgung der Raupen ill
Die Wasserruten alter Obstbäume Obst
zaumzucht für den Liebhaber ill Das
Pflanzen großer Bäume Rhabarber in
der Küche Einiges über Magnolien
ill, Kleinere Mittheilungen Lösung

der V Preisaufgabe Neue Bücher
Briefkasten Nachlese

MmNen Nachrichten
Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Geboren Ein Sohn Herrn Max Below

Leipzig Herrn Eduard Doktor Wien Herrn
Eduard Aßmnß Dom Gr Kiesow bei Greifs
wald eine Tochter Herrn Privatlehrer Th
Starke Halle a S Herrn ParchHelbig San
gerhausen Herrn Georg Pintus Magdebur g
Herrn Hermann Weymar Herrn Max Kunath
Leipzig,

Gestorben Frau Rosine Schlegel geb Liitz
kendors Freyburg Herrn I Gleichmann S
Sangerhausen Herr H Rmnebach Gerstun
gen Herr Lehrer Wilh Ermisch Nordhausen
Herr K F Gro p Herr Steuerauneher K A
Meckert Herr Otto Beuger Leipzig



ff Hamburg Schmalz
Ä Pfd 48 Pfg

ueue Matjesheringe
I StückPfg offerirt

gr Ulrich str AO
Nierenkartoffeln

besonders geeignet zu Salat und Salzkar
toffeln verkauft in Centnern und einzelnen

Albrechtstraße 20

Meine Kchmirde
einzige im Orte und naher Ortschaften an
verkehrsreicher Chaussee ist zu verkaufen

Heiligenthal bei Gerbstädt

159 000 Mark
find in einzelnen Beträgen theils so
fort theils zum Juli er auf gute
Hypothek durch mich auszuleihen

Justizrath

Meinen werthen Kunden und einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend
vie ergebene Anzeige daß ich nach Auflösung unserer Firma die K ver iu Tischler
meister in meinem Grundstück T ein Lager
selbstgesertigter Möbel Spiegel vnd

Polsterwaaren
errichtet habe

Mein Bestreben wird sein die mich Beehrenden in jeder Weise zufrieden zu stellen
und bitte um gütige Berücksichtigung

MW Anfertigung vou Möbeln nach Zeichnung und Angabe prompt
und billig

HMe a S den 11 Juni 1887 Hochachtend
UM GDAMZGry TMermeisleri

Lilieugasie S

Hypothek gesucht
Auf sofort oder Ä Juli wird auf ein

im besten Zustande befindliches Hans gegen
2 bis 3 fache Sicherheit ein Capital von
3VVV Mk auf I Hypothek gesucht Off
bittet unter Zz Z8R44 an WüZ I IL
NoslSS Brüderstoaßs 6

Victoria Theater
Sonnabend zum letzten Male

Sonntag letzte Sonntags Vorstellung

oder der große Krach
Volksstück mit Gesang in 5 Akten von Wilken

Adelina Blumberg Hedwig Themme
Montag Reu einftndirt
ZK z Ail SiZMvü KsArW

Operette in 3 Akten von Strauß
Freitag den 17 Juni

SchllH der Saison
In Vorbereitung Farinelli

ZM k i ZMe liimt
Zur Eröffnung des neu reuovirten

Garten Lokals
8ymitllA twi ä ZZ WN u Nr

Großes
Frühschoppen Conrerl

Eingang von Leipzigerftraße und
Frankestratze stets geöffnet

48
Heute Sonntag

Familien Kränzchen
volles Orchester

Anfang 4 Uhr
Meine ausgezeichnete Kegelbahn einige

Tage frei Mittagstisch ÄS
Montag bei günstiger Witterung großes
HÄZUMBN L WM

AM fiieMr Ierrs
Sonntag den und Montag den

M Juni
Xvei Zr

Militärmusik
des HMeschen Stadt und

Theater Orchesters
Anfang 8 Uhr Entree KG Pfg

20 Stück 3 Mark in den be
kannten Verkaufsstellen
Sonntag Abend Musikalische Erinnerungen

aus dem Leben Kaiser Wilhelm I
bengalische Belenchtnng der Theater

Terrasse
HV Stadtmusikdirektor

UMM WM Mk
Herrenstratze II

W 80vntAK vü Z2 Zimi er
ffS Speckkuchen Z
W Ä Glas 25

ff Thiir TafelbutterWastsm isU tTZ Livort Lovttlsr

so LWM Msraus der Bierbrauerei Wackvi in Einbeck
Durch das Lebensmittel Nntersuchungsamt in Hannover sowie durch andere

Analysen ist wiederholt die vollkommene Meinheit dieses Bieres konstatirt
Prämiirt Hannover 188V Sidney I8 9 Porto ALegro

Erster Preis 1881 goldene Medaille

Alleinige MMT BierhaudluugBertretuug M MTU MEATAA Albrechtstratze SO

eute Sonntag den IN Juni er

V W Inach dem

Lüev iv sr
ZHeute Sonntagi t r tti

I I

Nachmittag Anfang 4 Uhr Ende 6 Uhr
Muf alle Plätze ganz herabgesetzte Preise

Abends Anfang 8 Uhr

W WMM iHDMWWK

Weinstube lum Vster kksin
Täglich

MU

SsßMßM
Heute Sonntag den LT Juni

bei freiem Entree
Nachmittag

Eutrve SS Pfg Kinder frei
Abends MOZM L OMGGN A AM

Täglich NÄ T AZ WA r RtBHThierpark geöffnet

W Früh von 8 Uhr an KW BUU vKs G

Montag den Juni
TSl GKKBK Vi ttZKKI TlORKSVI H

verbunden mit
Gewähltes Programm

Entree SV Pfg Billete 3 Stück 1 Mk im Vorverkauf bei Herrn
MvK Z Steinweg Königsplaiz n HtvZis i ssZRSi

Sonntag den KZ Juni er

gegeben von Mitgliedern der Megiments Capelle

RWWMBKAMMWLWOMLNMGMM

Ns LÄZ K ackvMs
in der MmIMrche

MOSSlNG V0N SA I MÄMÄGl
in Mozart Franz scher Bearbeitung

Solisten Frl ZSvÄHViA W aus Frankfurt a M Frau MiiZtvr ZZÄvZ aus
Dresden Herr Direktor Kammersänger WSMiw M sS Zrv Herr

aus Berlin

Orgel Herr aus LeipzigBillets bei Herrn sc unnummerirte auch bei Herrn

Borstellungsdauer 3 Stunden

Mittag und Abends
kann jeder Erwachsene

1 Kind frei
einfuhren

In den Pansen grosze Gratis
UW ii8L lt VeltIl l l I UN
i mit ansehnlichen höchst eleganten Gegen
ständen ebenfalls auch lebende Thiere
Enten Hühner Tanben Gänse

Capannen
Hanpt Präsent

l LviiiW jjeimMch

ÜWckvecker UMsi smW
Die geehrten Mitglieder und deren Angehörige erhalten für die

noch stattfindenden Vorstellungen im

Billets zu halben Preisen 1 Rang 60 H 2 Rang 40 Gallerie 20 H bei
Herrn Klempnermeister t Mansfelderftr 49 und Herrn Klemp
nermeister I n Laurentiusstr 18 Der Borstand

SKSIiMtSK W 1s n k A M
W I Itr

Nur die vorzüglichsten Sehenswürdig
keiten bestehend in Pantomimen Ballet
Zauber und Gcisterwelt des Direktor
B Schenk Concert Modelleur
Travisi Androiden Auftreten des
orient Schlangenbeschwörers Kadivar
Si Benda Die Reise König Kalu

kaua s um die Erde

Zx I or GoldfliegeDer Fakyr von Oulu und sein schwe
bendes Medium Phantast Scene mit
prachtvollen Costümen Geister und

Gespenster Citationen ze

MZsMvSs KrvLS
Da ich mit meinen am heutigen

Sonntag stattfindenden Vorstellungen
von Halle scheiden muß drängt es mich
den lieben Bewohnern von Halle und
tlmgegend für den mir in überaus
reichem Maaße gezeigten Besuch und
gezollten Beifall meinen herzlichsten
Dank mit der ergebensten Bitte aus
zusprechen mir auch in Zukunft ein
freundliches Andenken bewahren zu
wollen und bei meiner einstigen Wie
derkehr dasselbe gütige Wohlwollen
entgegenzubringen Indem ich heute
nochmals einem recht zahlreichen B
suche entgegensehe rufe ich Allen ein
Herzliches Lebewohl zu

Hochachtungsvoll

M DirektorTonrnS 1887
Straßb urg Han n over Cassel

Heute Sonntag Nachmittags von
SV2 SV2 Uhr

Großes
Militär Concert
der ganzen Kapelle des König Mgdb

Füs Rgts Ro 3S
Entree zum Nachmitt inel Abend

Concert 38 Pfg
Auch haiien Abonnemcnts Billets von

Abends 7 Uhr ab Gültigkeit Kassenpreis
von dieser Zeit an 20 Pfg

O Kapellmeister
Bad Wittekind

Sonntag den 1Z Juni
Früh und Rachmittags

Srossss Vonvsrt
sMilitörmusik

vom Halle schen Stadt u Theater Orchester
Anfang früh 6 /z Uhr Entrse 15

Nachm 3 /z Uhr 30
Vtllvt 20 Stück 3 Mk haben Sonn

tag Nachmittag kel Gültigkeit
M Stadtmufikdirektor

Sonntag
gr Tanzstunde

Tür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Vuchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle jchen Tageblattes Große Ulnchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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